
 

 

 
 

 

 

 

Fotoförderungspreis 2015 – Jurybegründung: 

 

 

Mit Fokus auf das Projekt „Wir anderen“ hat die Jury den diesjährigen Fotoförderungspreis der Stadt Graz Kati 

Bruder zuerkannt. In dem mittlerweile 6-teiligen Projekt „Wir anderen“ sucht die Künstlerin in Wohnhäusern oder 

dezidiert als „Wohnprojekte“ angelegten Häusern, wie das AIS-Jugendservice in Graz oder das „Haus der 

Künstler“ in Gugging, nach den sozialen Gemeinschaften, die sich unter den BewohnerInnen entwickelt haben 

respektive von diesen vermisst werden. Bestimmendes Element der Serie ist die geöffnete Tür, die uns 

BetrachterInnen ins Bild führt und den (immer) voyeuristischen Blick der Fotografin ins Private anzeigt. 

Gleichzeitig zieht Bruder mit der Tür eine Distanz-Schwelle ein, die trotz des oft intensiven Kontakts mit den 

BewohnerInnen letztlich aufrecht bleibt. 

 

Anknüpfend an ihr Diplom über „Spectatorship“ an der Akademie der bildenden Künste Wien verwendet Kati 

Bruder die Fotografie nicht nur als Dokumentations-, sondern auch als Kommunikationsmedium, thematisiert ihre 

eigene „Schaulust“ bzw. die der BetrachterInnen und hat mit „Wir anderen“ ein nicht nur sozial, sondern auch 

künstlerisch engagiertes Projekt entwickelt. 

 

Das fortlaufende Projekt wurde bereits mehrfach ausgestellt und mit dem zweiten Preis im Rahmen des Projektes 

„Bauen für eine bessere Welt“ im AZW gewürdigt. Für 2016 ist eine Publikation geplant, in welcher auch die 

parallel geführten Interviews veröffentlicht werden. 

 

 

 


